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Ausbildungs- und Nutzungskonzept Jugend auf Opti, Jolle und Jugendschiff 

 

1 Opti Ausbildung 

Der Yachtclub bildet in Kooperation mit der Studentischen Seglergemeinschaft Stuttgart e.V. 

Kinder im Alter von 6 – max. 11 Jahren zum Jüngstenschein des DSV aus. 

1.1 Sachliche Voraussetzungen 

Der Yachtclub hat 6 Optis, die während der Saison von Mai – Anfang Oktober des Jahres in dem 

Schuppen des Segelclub Florian Stuttgart am Max-Eyth-See untergebracht werden. Ein Ruder- 

und Motorboot wird als Begleitboot des jeweiligen ausbildenden Mitglieds verwendet. 

1.2 Ausbildung 

Die Theorie- und Praxisausbildung findet an Samstagen zwischen 10:00 und 13:00 h statt.  

Das Ausbildungsteam wird aus 4 – 5 Mitgliedern, auch Eltern der Kinder zusammengesetzt. Diese 

übernehmen im Wechsel die Ausbildung. Die Organisation und Abstimmung übernimmt Jürgen 

Hülß. Vertreterin ist Ina Hülß. 

Die Kinder werden in Theorie und Praxis so weit geschult, dass diese am Ende der Saison in der 

Lage sind die Prüfung für den Jüngstenschein zu bestehen und den Opti sicher zu segeln.  

An weiteren Tagen stehen die Optis den Kindern zum freien Segeln unter Aufsicht der Eltern zur 

Verfügung. 

1.3 Opti-Trainingscamps und Regatten 

Die Kinder können mit den Vereins-Optis an Trainingscamps am Bodensee, z.B. Immenstaad und 

Friedrichshafen, Überlingen u.a. sowie Regatten in Böblingen, Bodensee, Goldkanal u.a. 

teilnehmen. Für den Transport steht ein Optitrailer für 6 Optis in der Halle in Oberboihingen zur 

Verfügung, der auch mit einem kleineren PKW gezogen werden kann. Die Betreuung erfolgt 

durch Eltern.      

  

2 Jollenausbildung  

Im Max-Eyth-See in Stuttgart liegt unsere Gruben Star Jolle von ca. Mitte Mai bis Mitte Oktober 

an einem Wasserliegeplatz. Die Gruben Star Jolle hat eine Segelfläche von 11,9 m² und kann 
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daher ohne jeglichen Schein von jedem Mitglied unentgeltlich gesegelt werden. Sie steht allen 

Mitgliedern, auch erwachsenen Mitgliedern unentgeltlich am MES zur Verfügung  

Zeitgleich mit dem Opti-Training können Jugendliche ab ca. 12 Jahren auch auf der Jolle (Gruben 

Star) unter Anleitung des jeweiligen Ausbilders trainiert werden und die Jolle dann außerhalb der 

Ausbildung unter Aufsicht der Eltern sicher selbst segeln. 

 

3 Ausbildung zum Bodenseeschifferpatent Segeln und SBF See (Motor)  

Jugendliche im Alter ab knapp 14-18 Jahren können generell bei einem kleinen Schiff, dessen 

Motor nicht mehr als 5 PS hat, mit dem BSP selbst segeln. Es bedarf keines Beiseins von 

Erwachsenen bei der Nutzung eines entsprechenden Schiffs nach Erlangung des BSP Segeln.  

Die Ausbildung findet zum Kennenlernen und Beherrschen des Schiffes auf dem Jugendschiff 

(Shark 24 – Norris) statt. Es werden insoweit Zeiten während der Pfingst- oder Sommerferien 

für die Ausbildung im Nutzungsplan geblockt.  

Die Ausbildung wird zu vergünstigten Preisen, in der Vergangenheit 210,00 € für Theorie und 

Praxis angeboten.  Die Theorie müssen die Jugendlichen selbst organisieren, können aber bei 

einzelnen Themen an der SBF SEE Theorieausbildung teilnehmen. Die Prüfung kann nach 

Absprache mit dem LRA Bodenseekreis etwas vor Vollendung des 14. Lebensjahres absolviert 

werden. 

Mit Vollendung des 16. Lebensjahres kann jeder Jugendliche auf unserem Motorboot die 

Ausbildung zum SBF See machen und erlangt dann mit 18 Jahren mit nur noch einer 

eingeschränkten Theorieprüfung das komplette Bodenseeschifferpatent, sodass das dann 

volljährige Mitglied auch nach erfolgter Einweisung mit der schon vorhandenen Praxiserfahrung 

unsere Patentpflichtigen Schiffe sicherer führen kann.  

Eine Teilnahme an regionalen, nationalen und internationalen Regatten wird ebenfalls 

ermöglicht.  

Diese Ausbildungen zum BSP uns SBF See finden im Rahmen der Motor- und Segelausbildung 

durch erfahrene Segler/Innen und Ausbilder/Innen des Yachtclubs statt. 


